
Renovierung eines Typenbungalows in Brandenburg von raumdeuter 
 

 
 
1972 fand im Rahmen einer Wohnungsbaukampagne der DDR die Ausstellung „Eigenheim 72 – Selber 
bauen“ in Halle-Trotha statt. Vorgestellt wurde hier unter anderem das Einzelhaus „Typ HP1 Luckenwalde“ 
mit vorgefertigten Stahlbetonwänden und einer HP-Schalen-Konstruktion.  
In Brandenburg wagte sich ein junges Paar mit Hilfe der Innenarchitektin Inga Ganzer von raumdeuter an 
die umfassende Sanierung sowie eine Erweiterung eines dieser Typenbauten. Die markante 
Dachkonstruktion blieb – und auch der restliche Bestand sollte mit Anklängen an das Bauhaus und 
kalifornische Villen der Nachkriegsmoderne wiederbelebt werden. Die vormalige Garage mit Terrasse und 
kleinem Wintergarten wurde durch einen zweigeschossigen Anbau ersetzt. Da auf ein übergreifendes 
Materialkonzept Wert gelegt wurde, wirken nun alle Innenräume einheitlich und scheinen fließend 
ineinander überzugehen. So zieht sich das Eichenparkett und der weiße Putz durch das gesamte Haus und 
sämtliche Fliesenflächen zeigen den gleichen Anthrazit-Ton. Immer wieder taucht Schwarz als Kontrast auf, 
wie beispielsweise in der Küche, bei sämtlichen Einbauschränken sowie an den Armaturen. js 
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